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Termin für Kindergarteneinschreibung 
 

Die Einschreibung für den Kindergarten Weißenkirchen im Attergau findet am Donnerstag,  
den 01. März 2012 von 13:00 – 15:00 Uhr statt. 
 

Gemeinderatssitzungen (auszugsweise) 
 

Die Hundesteuer wurde einheitlich für alle Hunde mit € 20,00 festgesetzt. 
 

Der Voranschlag 2012 wurde vom Gemeinderat beschlossen. Dieser konnte im ordentlichen Haushalt mit 
Einnahmen und Ausgaben von € 1.395.000,00 ausgeglichen erstellt werden. Auch der außerordentliche 
Haushalt konnte mit Einnahmen und Ausgaben von je € 798.500,00 ausgeglichen erstellt werden.  
 

Der Freiwilligen Feuerwehr Weißenkirchen wurde für Reparaturkosten an Fahrzeugen und Gerätschaften ein 
Sonderzuschuss von € 2.054,10 gewährt. 
 

Der jährliche Gemeindebeitrag für die Feuerwehren wurde angehoben.  
Die FF Weißenkirchen erhält nun € 4.000,00 (bisher € 2.800,00) und die FF Reittern € 3.000,00  
(bisher € 2.000,00). Der Beitrag für die Jugendgruppen von je € 250,00 bleibt gleich. 
 

Jedes Kind braucht einen eigenen Reisepass 
 

Eintragungen von Kindern im Reisepass der Eltern sind ab Juni 2012 nicht mehr gültig –  jedes Kind benö-

tigt dann einen eigenen Reisepass für Auslandsreisen.  
Bereits jetzt sollten die Eltern daran denken, dass für die Urlaubsreise 2012 ihre Kinder eigene Reisepässe 
brauchen. Wer rechtzeitig und nicht erst kurz vor Urlaubsantritt beantragt, vermeidet so längere Wartezeiten 
bei den Passbehörden.  
Die Gültigkeit des elterlichen Reisepasses, in dem sich die Kindermiteintragung befindet, bleibt davon aber 
unberührt: Der Reisepass der Eltern gilt bis zum darin gedruckten Ablaufdatum. 
 

Gültigkeitsdauer und Kosten von Kinder-Reisepässen:  
• Für Kinder bis zum vollendeten zweiten Lebensjahr beträgt die Gültigkeitsdauer zwei Jahre. 
• Ab dem zweiten Geburtstag bis zum vollendeten zwölften Lebensjahr muss der Reisepass für ein Kind 

alle fünf Jahre erneuert werden (Gebühr für den Kinderreisepass: 30 Euro).   
• Ab dem zwölften Lebensjahr wird ein Reisepass mit Fingerabdruck mit 10-jähriger Gültigkeit ausgestellt 

(Gebühr für den Reisepass: 75,90 Euro). 
 

16-stündige Erste-Hilfe-Grundkurse 
 

In diesem Frühjahr startet das Rote Kreuz, Bezirksstelle Vöcklabruck, an allen RK-Dienststellen 16-stündige 
Erste-Hilfe-Grundkurse.  
Beginn ist am Dienstag, 06.03.2012 (St. Georgen i. A. am Dienstag, 13.03.2012) um 19:00 Uhr. 
Kosten:  € 52,00 pro Teilnehmer 
Kursorte:  Vöcklabruck, Attnang-Puchheim, Frankenburg, Frankenmarkt (Gasthaus Post), Mondsee, St. 

Georgen im Attergau, Seewalchen, Thomasroith und Unterach 
Auskünfte und Anmeldungen: Bezirksstelle Vöcklabruck, Helmut Strohbach, Tel: 07672/28144-27  
Internet: www.roteskreuz.at/voecklabruck - E-mail: helmut.strohbach@o.roteskreuz.at 
 

Stammtisch für pflegende Angehörige 
 

Termine am: 06.03.2012, 03.04.2012, 08.05.2012 und 05.06.2012  
jeweils um 20:00 Uhr im Gasthaus Max (Frankenmarkt)! 



 

Heizkostenzuschuss – Aktion 2011/2012 
 

Die Oö. Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 19.12.2011 für die Heizperiode 2011/2012 die Gewährung 
eines Heizkostenzuschusses an sozial bedürftige Personen beschlossen. Anträge (liegen bei der Gemeinde 
auf) können noch bis 13. April 2012 beim Gemeindeamt Weißenkirchen i. A. eingebracht werden. Einkom-
mensobergrenze: Alleinstehende € 814,82; Ehepaar/Lebensgemeinschaft € 1.221,68.  
 
Homepage: www.weissenkirchen.ooe.gv.at 
 

Über die Homepage der Gemeinde Weißenkirchen im Attergau können Infos sowie bestimmte Formulare 
heruntergeladen, ausgefüllt und gedruckt werden.  
 

1. Unter Lebenslagen:  
o Aufenthalt und Visum 
o Führerschein  
o Geburt (z.B. Kinderbetreuungsgeld,  
Familienbeihilfe usw.) 

o Heirat  
o Kfz  
o Personalausweis  

o Pflegevorsorge (z.B. Pflegegeldantrag usw.) 
o Reisepass  
o Todesfall  
o Umzug  
o Vereine  
o Wahlen  

 

2. Amtsblätter  

3. Katasterplan/Lageplan – www.doris.ooe.gv.at 

4. Müllabfuhrtermine (unter Bürgerservice – Müllabfuhr) 

 
Termine Hausmüllabfuhr 2012 
 

12.03., 23.04., 04.06., 16.07., 27.08., 
08.10., 19.11. und 31.12.2012  

 

Sperrmüllabfuhr 2012 
 

Die Sperrmüllabfuhr findet im Rah-
men des MASI am 18.04.2012 statt. 

Termine Mobile Alt- und Problemstoffsammlung 

(MASI)  
 

13.03., 18.04., 19.06., 16.07., 13.08., 20.09., 18.10. und 
21.11.2012 
 

Uhrzeit: 1. April bis 30. September: 14:00 – 18:00 Uhr 

Uhrzeit: 1. Oktober bis 31. März: 13:00 – 17:00 Uhr 

 

Rettungsdienststelle Frankenmarkt 
 

Sehr geehrte Gemeindebürgerin! Sehr geehrter Gemeindebürger! 
 

Die für Sie zuständige Rettungsdienststelle in Frankenmarkt ist bereits seit 32 Jahren in Betrieb. 365 Tage im 
Jahr, 24 Stunden rund um die Uhr leisten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wertvolle Hilfe am Nächsten. 
In jeder Situation, ob bei schwerer Erkrankung oder bei schrecklichen Unfällen, das Rote Kreuz Franken-
markt ist da um zu helfen. 
 

Die meisten der 140 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter versehen Rettungs- und Krankentransportdienst und 
darüber hinaus engagiert sich das Frankenmarkter Rote Kreuz im Bereich der freiwilligen sozialen Dienste 
mit einem Leistungsangebot für ältere Menschen aber auch im Bereich der Jugendarbeit mit vielen jungen 
begeisterten Kindern und Jugendlichen. 
 

Die Werte des Roten Kreuzes zielen auf die Menschlichkeit und nachhaltige Solidarität in der Gesellschaft 
ab. Gemeinsam übernehmen wir Verantwortung und schaffen Vertrauen. Für eine lebenswerte Gesellschaft. 
 

Nach über 30 Jahren ist eine Sanierung des Rettungsdienstgebäudes dringend notwendig geworden. Die in 
den letzten Jahrzehnten gestiegenen Anforderungen an das Rote Kreuz mit dem Ausbau der Leistungsange-
bote für die Menschen im Einzugsgebiet der Ortsstelle – zB die Aufstockung auf drei Rettungsfahrzeuge – 
bedingen eine Erweiterung der Dienststelle. 
 

Eine Erweiterung der Ortsstelle ist nur mit Ihrer Spende möglich. 
 

Wir zuständigen Ärzte des Einzugsgebietes unterstützen dieses Projekt! Denn nur durch das Zutun Aller 
kann die bisher hervorragende medizinische Versorgung auch in der Zukunft mit allen wachsenden Ansprü-
chen sichergestellt werden. 
 

Helfen auch Sie! 
 

MR Dr. Klaus-Dieter Haselbruner, Dr. Stefan Haselbruner, Dr. Manfred Lampl, Dr. Monika Sigmund, 
Dr. Dominik Stockinger, Dr. Johannes Spießberger, Dr. Christian Ainberger, Dr. Saad Al-Youssef 


